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hat der ?0 Senat des Bundessozialgerichts auf die

mündliche Verhandlung vom 19. Dezember 1962,

an der mitgewirkt haben

Senatspräsident Dr. B e r n d t
als Vorsitzender,

Bundesrichter Dr. K l ä B und

Bundesrichter Dr. K r e b s
als weitere Berufsrichter,

Bundessozialrichter S c h m a l z und

Bundessozialrichter Dr. E b e r 1 e
als ehrenamtliche Richter,

für Recht erkannt:

Auf die Revision der Beklagten wird das Urteil des

Landessozialgerichts Rheinland—Pfalz vom 4. Dezember

4961 aufgehoben.

Die Sache wird zur erneuten Verhandlung und Entschei—

dung an das Landessozialgericht zurückverwiesen.

Von Rechts wegen.
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Die Klägerin zeigte mit Schreiben vom 5° Dezember 4958 dem Are
beitsamt an, sie werde in der Zeit vom 48° bis Zum 540‘Dezem—

ber 4958 wegen Arbeitsmangels verkürzt arbeiten; als Arbeits—

tage seien der 480 Dezember (Donnerstag)»soWie der_49o Dezem—

ber (Freitag) mit je acht Stunden und der 200 Dezember_($amstag}

mit fünf Stunden vorgeseheno An diesen drei Tagen wurde im Be—'

trieb der Klägerin wie vorgesehen gearbeitet 'Die beigeladeneni

Arbeiter‘ ======und h==ä===ew-arbeiteten jedoch lediglich
fünf Stunden am 20° Dezember 4958, weil sie an den anderen Ta—4

gen beurlaubt waren; die übrigen Beigeladenen verrichteten
_überhaupt keine Arbeit‚ da sie an allen drei Tagen beurlaubt

waren„

Das Arbeitsamt erklärte mit Bescheid vom 42° Dezember 4958
die Gewährung von Lohnausfallvergütung dem Grunde nach für

zulässig; es lehnte aber mit Bescheid vom 40° Februar 4959'

das Kurzarbeitergeld für die Beigeladenen ab, weil sie die

in 5 420 des Gesetzes über Arbeitsvermittlung und Arbeits—
losenvérsicherung (AVAVG) geforderte Arbeitszeit von we—

nigstens acht Arbeitsstunden in der Dopbelwoche
wegen ihres

Urlaubs nicht erfüllt und damit die erforderliche Mindest—

arbeitszeit durch eigenes Verschulden versäumt hätten„ Der

gegen diesen Bescheid eingelegte Widerspruch wurde zurück—

gewiesen° Das Sozialgericht (SG) wies die Klage ab° Das Lane

des$ozialgericht (LSG) hob die angefochtenen Beseheide.auf
und verurteilte die Beklagte, einen Bescheid über Bewilli—

gung von Kurzarbeitergeld an die Beigeladenen zu erteilen°

Die Beigeladenen hätten die Mindestarbeitszeit von acht

Stunden in der Doppelwoche zwar nicht erfüllt; dies sei aber

unschädlich, weil sie wegen des Urlaubs nicht zur Arbeit

hätten kommen müssen und deshalb die Mindestarbeitszeit un—

verschuldet ver$äumt hätten; sie seien deshalb gemäß 5 420
Abs° 2 Nro.5 AVAVG so zu

behandeln, als wenn
sie die Min—

destarbeitszeit eingehalten hätteno Revision wurde zuge—

lasseno ' '
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Gegen das am 40. Januar 4962 zugestellte Urteil legte die Be—‘

klagte am 6° Februar Revision ein und begründete sie am 9° März°

Sie rügt einen Verstoß gegen 5 420 Abs„ 2 Nr° 5 AVAVG°Diese
Vorschrift stelle nicht auf unentschuldigtes Fernbleiben von

der Arbeit ab, sondern auf unverschuldete Versäumung der Mindest—

‘arbeitszeito Es komme deshalb nicht darauf an, ob der Arbeit-

nehmer,vom Betrieb her gesehen„fernbleiben durfte,.sondern dar—

auf, ob das Fehlen der Mindestarbeitszeit wegen Urlaubs un—

schädlich sei„ Dies aber lasse sich nur von Fall zu Fall ent-

scheiden° Würde man Urlaub allgemein als Rechtfertigungsgrund
gelten lassen, dann könnte ein Kurzarbeiter durch Urlaubstei—'

lung monatelang Kurzarbeitergeld beziehen, ohne jemals die Min-

destarbeitszeit zu erfüllen„ Urlaub dürfe
nur dann als ReohtJ '

fertigungsgrund angesehen werden, wenn er aus zwingenden pere
sönlichen Gründen genommen werde oder wenn der Arbeitnehmer

bei Einführung von Kurzarbeit sich bereits im Urlaub befinde,

weil ihm ein Abbruch des Urlaubs in der Regel nicht zugemutet
xerden:könneo Da aber nicht geklärt sei, ob die Beigeladenen

für ihren Urlaub zwingende persönliche Gründe gehabt hätten,

liege auch ein Verstoß gegen 5 403 SGGvor°

Die Beklagte beantragt,

“unter Aufhebung des Urteils des LSG Rheinland-Pfalz

vom 45 Dezember 4964 die Berufung der Klägerin und

der Beigeladenen gegen das Urteil des SG Koblenz vom
4 Februar 4960 zurückzuweisen,

hilf3\':eise‚
. _

deanecht. «3streit zur
erneuten Verhandlnng und

Ent—

scheidung an das LSG zurückzuverweisen°

Die Klägerin und die Beigeladenen beantragen,

die Revision der Beklagten zurückzuweisen°
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II"

Die nach 5 462 Abs„ 4 N „ 4 des Sozialgerichtsgesetzes (SGG)
statthafte Revision ist zulässig und begründet"

Vorab bestehen keine Bedenken, daß die Klägerin als Arbeitge—
berin in dem Revisionsverfahren durch ein Mitglied bzw° den
Angestellten einer Gewerkschaft vertreten Wird° Die Klägerin-

ist auch gemäß @ 488 Abs° 5 AVAVG befugt, die Ansprüche ihrer,
‚Arbeitnehmer auf Kurzarbeitergeld geltend zu machen (BSG 46, '

65)°

Nach 5 420 AVAVGist Voraussetzung für den Anspruch auf Kurz;
arbeitergeld unter anderem, daß der Kurzarbeiter in der Dop—

pelwoche mindestens eine volle Arbeitsschicht, mindestens

aber acht Arbeitsstunden in der Arbeitsstätte beschäftigt

wird (Abs° 2 Nrn 5)„ Allein durch das Bestehen eines Beschäf—

tigungsverhältnisses ohne tatsächliche Arbeitsleistung wird

der Vorschrift allerdings nicht genügt° Vielmehr verlangt das

Gesetz, damit während der Kurzarbeit die Verbindung des Ar—

beitnehmers mit dem Betrieb aufrechterhalten bleibt, eine

tatsächliche_Beschäftigung im Umfang der vorgeschriebenen
händestarbeitszeito Von ihr soll ausnahmsweise dann abgesehen

werden, wenn der Arbeitnehmer sie unverSChuldet versäumt
(Abs° 2 Nr° 5 Satz 2), also normalerweise gearbeitet hätte,

jedoch durch Gründe, die er nicht zu vertreten hat, daran”

verhindert war, z„B° durch dringende Familienangelegenheiten,

Vorladung
zu Behörden_und dgl° Denn es wäre unbillig, bei '

}

solchen Behinderungen das Kurzarbeitergeld zu versagena_Ver—

schuldet ist jedoch gnentschuldigtes Fehleno Ist der Arbeit—;'
nehmer während der Kur2arbeit beurlaubt, so können die Fälle'

verschieden liegeno Verschulden wird nicht ohne weiteres

dadurch au$geräumt, daß der Arbeitnehmer vom Betrieb beur-f

laubt war und deshalb im Verhältnis zu dem Arbeitgeber
oefugt

der Arbeit ferngeblieben ist° Bei Urlaub ist die Säumnis

vielmehr nur dann im Sinne des Abs° 2 Nro } Satz 2 unver—

JLaw – Gesetze und Urteile
(mobile App)

JLaw – für Android

Kostenlos
Über 200 Gesetze
Über 100.000 Urteile JLaw – für iOS

Matthias Prinz
Rechtsanwalt www.prinz.law

H
inw

eis: A
uch Teile der U

rteilssam
m

lung sind als D
atenbank nach §§ 87a ff. U

rhG
 geschützt.

https://itunes.apple.com/de/app/apple-store/id1071207904?pt=117423805&ct=Stamped_PDFs&mt=8
https://play.google.com/store/apps/details?id=marly.jlaw
https://www.prinz.law
http://www.marly.de


schuldet, wenn der Arbeitnehmer sachlich berechtigte — wenn

auch nicht unbedingt zwingende — Gründe hat, den Urlaub zu

dieser Zeit zu nehmen° Die Gründe müssen in der Person des

Arbeitnehmers vorliegen° Befindet sich der Arbeitnehmer bei

Einführung'der Kurzarbeit bereits in Urlaub, so braucht er
diesen nicht abzubreehen, um die Mindestarbeitszeit_abzulei-

sten°

Da die Feststellungen des LSG nichts darüber ergeben, aus
‚Welchen Gründen die Beigeladenen ihren Urlaub jeweils gerade

an den für die Mindestarbcitszeit im Betrieb festgesetzten
Tagen genommen haben, muß das Urteil des LSG aufgehoben und

die Suche zur erneuten Verhandlung und Entscheidung zurück-
verwiesen werden„

Dem LSG bleibt auch die Entscheidung über die Kosten des Re—

visionsverfehrens überlassen°
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